HATI - Die Heckenbecker Auto-Teilen-Initiative

ist eine Interessengemeinschaft von Autobesitzerinnen (Bei der Verwendung der weiblichen Form ist die männliche gleichberechtigt mit gemeint, und umgekert), die mit dem Verleih von Autos an bestimmte Personen einverstanden sind, und anderen Führerscheinbesitzerinnen, die gelegentlich ein Auto leihen. Im Idealfall stehen Pkw unterschiedlicher Größe und Versicherung zur Verfügung. 

Vorbemerkung

1. Der Gruppenzusammenhalt basiert auf gegenseitigem Kennen, Vertrauen und Ehrlichkeit. Unstimmigkeiten werden mit den Betroffenen dirket besprochen. Der Heckenrose Vorstand bietet sich als informeller Schlichter an. 

2. Das Vertrauensprinzip beinhaltet, daß die Nutzerin fahrzeugschonend fährt und die Halterin das Auto ausreichend wartet. 

3. Für jede Autonutzung ist der Halterin der vereinbarte Preis zu zahlen. Dies kann ein fester Km-Preis oder auch zusätzlich ein Zeitfaktor (Stunden-/Tagespreis)sein. Auch die Übergabemodalitäten (Tanken, Reinigung) legt die Halterin fest. 

4. Bei Unfallschaden haftet die Verursacherin. Die Halterin des beschädigten Autos entscheidet über die Art der Reparatur und Abrechnung (d.h. mit oder ohne Einbeziehung der Versicherung). Die entstandenen Kosten sind innerhalb von 7 Tagen zu begleichen. 

5. Bei Verschleißschaden klären die Beteiligten die Schuldfrage für die Begleichung aller verursachten Kosten. 

Vertrag über die gemeinschaftliche Nutzung des Kraftfahrzeugs

mit dem Kennzeichen ___________________________ 

zwischen ________________________________ (im folgenden Halterin genannt) 

und ________________________________ (im folgenden Nutzerin genannt) 

1. Die Halterin ist für die Verkehrssicherheit des Fahrzeugs, die Entrichtung der Beiträge für die Haftpflichtversicherung mit unbegrenzter Deckungssumme sowie die Bezahlung der KFZ-Steuern verantwortlich. Der Standort des Fahrzeugs ist bei der Halterin. 

2. Die Nutzerin führt ein Protokoll für die von ihr durchgeführten Fahrten. Auf diesem Protokoll werden Datum, Uhrzeit und Kilometerstand bei Fahrzeugübernahme und -rückgabe sowie der Name der Nutzerin vermerkt. Aufgrund dieses Protokolls wird die Nutzungsgebühr berechnet. Die Nutzerin haftet der Halterin für die von ihr verursachten Schäden am Fahrzeug sowie ggf. für die Rückstufung beim Schadenfreiheitsrabatt in der KFZ-Haftpflichtversicherung. 

3. Das Abtreten der Fahrtätigkeit an andere ist außer in dringenden Fällen nur mit dem Einverständnis der Halterin erlaubt. Auch mit Einverständnis der Halterin wird die weitergebende Nutzerin so behandelt, als ob sie selbst das Fahrzeug fahren würde. Sie haftet für die von der Dritten verursachten Schäden sowie ggf. für die Rückstufung beim Schadenfreiheitsrabatt in der KFZ-Haftpflichtversicherung. 

4. [ ] Falls bei Ende der Nutzung des Fahrzeugs der Tank weniger als 1/4 gefüllt ist, hat die Nutzerin das Fahrzeug aufzutanken. 

5. Kleinreparaturen im Wert von bis 50 Euro, die zur weiteren Nutzung erforderlich sind, können durch die Nutzerin ohne Rücksprache mit der Halterin durchgeführt bzw. veranlaßt werden. 

6. Von der Nutzerin zu verantwortende außergewöhnliche Verschmutzung des Fahrzeugs sind von der Nutzerin vor der Rückgabe zu beseitigen. 

7. Die Nutzerin zahlt der Halterin für jeden gefahrenen Kilometer ____,____ €, für jede angefangene Stunde ___,____ € und eine Buchungspauschale pro Anmietung von ___,_____ €. 

1. [ ] bar 

2. [ ] Bankverbindung: BLZ: _________________________ Ktonr.: __________________ 

8. Versicherungsstatus des Autos: [ ] Vollkasko [ ] Teilkasko mit _____ Euro Selbstbeteiligung 

Wir erkennen die Bedingungen an. 

Halterin 
Nutzerin 

________________________ 
________________________ 

Datum, Unterschrift 
Datum, Unterschrift 
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